
Tauschgeschäfte 

 

Bei diesem Spiel geht es besonders darum, dass die Aufgabe zu Beginn sehr 

einfach klingt, die Spielenden aber während der Runde merken, dass Chaos 

entsteht und sie es nicht verhindern können. Das Spiel bringt die Spielenden in 

leichte Bewegung, motiviert sie, sich zu konzentrieren und stattet sie ggf. schon 

mit einem Stift für die nächste Aufgabe aus. 

Alle Spielenden erhalten einen Gegenstand, in diesem Beispiel einen Stift. 

Besonders eignen sich Gegenstände, die sich sehr ähnlichsehen. Jeder 

Gegenstand erhält dann eine Nummer. 

Die Aufgabe für die Spielenden ist es nun, durch den Raum zu gehen und 

Gegenstände zu tauschen. Wichtig ist dabei, dass sie ihrem Gegenüber immer 

mitteilen, welche Nummer der Gegenstand hat, der gerade getauscht wird, 

sodass am Ende alle Gegenstände richtig zugeordnet werden können. 

Für den Austausch kann entweder eine feste Zeit festgelegt werden, oder die 

Spielleitung behält im Blick, wie gut die Gegenstände durchgemischt sind, 

indem sie immer wieder hört, welche Zahlen genannt werden. 

In den meisten Gruppen werden sich relativ schnell Zahlen doppeln und das ist 

ok. Der Spaß des Spiels entsteht durch den Umgang mit diesen Situationen, in 

denen z. B. gleiche Zahlen miteinander getauscht werden und die Spielenden 

wissen, dass etwas nicht stimmen kann. 

Zum Abschluss werden alle Zahlen durchgegangen und die Personen, die 

denken, dass sie den dazugehörigen Gegenstand haben, heben diesen hoch. Es 

kann eine weitere Runde angehängt werden, mit dem Ziel ein besseres 

Ergebnis zu erzielen. 

 

 


